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Die neuesten Versuche auf dem Gebiete des Flugwesens wurden dieser Tage durch die englische Luftflotte erfolgreich durchgeführt/ gelang es doch,
am Rumpf des lenkbaren Luftschiffes R 33 einen Aeroplan derart aufzuhängen, daß er vejm fahrenden Luftschiff aus jederzeit wegfliegen und auf

ebensolche Weise wieder aufgehängt werden kann. Unser Bild zeigt den Apparat in Ruhestellung am Traggestell des Luftschiffes
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Zur £ugsentgleisung in Signati. Le^tc Woche entgleiste auf der Station Signau der von Bern herkommende Mittags«
Zug, wobei die Lokomotive und der nachfolgende Postwagen umstürzten. Menschenleben sind glückticherwcisi

keine zu beklagen

Vernichtung von 31 amerikanischen Kriegsschiffen. Im Potomac=River bei Weidwaler wurden in Ausführung der Beschlüsse der
Abrüstungskonferenz 31 Schiffe der amerikanischen Kriegsflotte in Brand gesteckt und mit ihnen ein traufiges Kapitel aus dem

Weltkrieg ausgelöscht. Unser Bild Zeigt einen Teil der Schiffe während des Brandes
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Die Königin von Rumänien ist sum Besuch am eng-

tischen Königshof in London eingetroffen

Btlber aus

Im Reichen der Abrüstung. Ein früherer amerikanischer Schlachtkreuzer/
der jefjt als Kranschiff dient

Diese eigenartige Hutmode wird von den Insassen des Trinity»
Hospitals in England getragen. Die Pfründerin betrachtet ein

Bild der verstorbenen Königin Alexandra
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Das englische Luftschiff R.33 am Ankermast in Pullham. Zwischen den beiden Gondeln ist das

aufgehängte Flugzeug ersichtlich

Blick auf den umgestürzten Tender und den Postwagen, aus welchem die beiden verletjten
Postangestellten gerettet werden konnten

/ Zur Verhütung Jer Einschleppung epidemischer Krankheiten werden die Wagen der internationalen Züge einer Desinfektion durch
Giftgas, unterzogen. Unser Bild zeigt die Oeffnung des lnfektionsraumes nach vollzogener Entseuchung

Oberst
Guillaume
FAVRE/
Waffenchef
der Kavallerie,
wurde z. Oberst
divisionär ernannt
und als Nachfolger

mandantenbeförderten

Obersten

Biberstein mit
demKommandod.

4. Division betraut

Der Prinz von Piémont ist als Vertreter der italienischen Königs®
familie anläßlich verschiedener Feierlichkeiten in Mailand eingetroffen,

des Sum Unser Bild Zeigt ihn beim Verlassen des Bahnhofes

aller TDelt

Mme. SukhotinVTolstoi, die Tochter des berühmten russischen Schriftstellers,
die heute im Alter von <5l Jahren steht, ist in Begleitung ihrer Tochter Ta®
tiana in London eingetroffen. Ihr Besuch gilt den Vorbereitungsarbeiten für

die im Jahre 192B durchzufürenden Tolstoi®Jubiläumsfeierlichkeiten

/

Verwundetentransport im Lazarettflugzeug. Die Spanier verladen ihre im Marokkokrieg
verwundeten Soldaten auf Lazarettflugzeuge und transportieren sie auf dem Luftwege in

ihre Heimat

Straßenbild aus Samarkand. Turkestanische Bauern bieten ihre Waren feil Die Sitjung des Völkerbundsrates in Genf Zur endgültigen Beilegung des griechisch=bulgariscben Konfliktes
1 Scialoja, Präsident des Völkerbundsrates/ 2 Sir Austen Chamberlain; 3 Sir Horace JUmbold; 4 Rentis, der Vertreter Griechenlands; 5 Kalkoff/ der Vertreter Bulgariens

Ein großer Demonstrationszug in einer der Hauptstraßen von Taschkent
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